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ADVENTSFENSTER

HÖRDT. 19 Uhr: Pia Pahle im Club-
haus TuS04, Kirchstraße 58.
ZEISKAM. 18 Uhr: Jugendmusikver-
ein, Tannenbaum/Feuerwehrplatz.
SONDERNHEIM. 18 Uhr: Am Bürger-
park 11. (red)

18. Dezember

Drei Autos zum Teilen
Carsharing ist ab sofort auch in
Rülzheim möglich. Es ist ein weite-
res Angebot dieser Art im Landkreis
Germersheim. Das Autohaus Leib-
ach ist einer der ersten Ford-Partner
in Deutschland, der in dieses Ge-
schäft einsteigt.

Kunden stehen drei Fahrzeuge zur
Verfügung, zwei Ford-Fiesta und ein
Ford Focus Kombi, jeweils mit vier Tü-
ren. Diese können stunden- oder ta-
geweise ausgeliehen werden. Statio-
niert werden sollen sie an der S-Bahn-
Haltestelle Bahnhof, in der Ortsmitte
sowie im Gewerbegebiet Nord.

Über eine Buchungsplattform im
Internet oder über die Ford-Carsha-
ring-App für das Smartphone können
die Fahrzeuge gebucht werden. Vo-
raussetzung dafür ist der Kauf einer
Kundenkarte. Sie kostet einmalig 49
Euro. Mit dieser Karte können Kunden
auf ein engmaschiges Netz von Car-
sharing-Fahrzeugen in ganz Deutsch-
land zugreifen, auch auf Fahrzeuge
anderer Ford-Partner. Der Mietpreis
orientiert sich an den Ausleihstun-
den. Von 8 bis 22 Uhr beispielsweise
kostet die Stunde 5 Euro, hinzu kom-
men 19 Cent pro gefahrenem Kilome-
ter. Nachts und bei ganztätiger Miet-
dauer sind die Preise günstiger.

„Wir ergänzen mit dem Einstieg ins
Carsharing-Geschäft unser Angebot
in der Region um eine zeitgemäße Al-
ternative zum klassischen Autokauf“,
so Herbert Leibach, Geschäftsführer
des Autohauses. Man spreche mit die-
sem Angebot Autofahrer an, die kein
eigenes Fahrzeug besitzen, aber nicht
auf den kurzfristigen Einsatz eines
Autos verzichten möchten. Darüber
hinaus gelte es auch für Menschen,
die kurzfristig ein anderes Fahrzeug
benötigen. Auch für Gewerbebetriebe
sei das Angebot interessant.

RÜLZHEIM: Das Autohaus Leibach steigt in die Carsharing-Branche ein – Tourismusverein sieht Angebot positiv

Der Tourismusverein der Ver-
bandsgemeinde steht dem Angebot
positiv gegenüber. „Aus touristischer
Sicht ist es sehr interessant“, so Petra
Becker, die Geschäftsführerin des Ver-
eins. Es seien auch schon diesbezügli-
che Anfragen von Gästen gekommen,
die mit der Bahn angereist waren und
ein Auto für Ausflüge buchen wollten.
Der Verein wird auf seiner Homepage
auf das Carsharing hinweisen.

INFO
Autohaus Leibach, Max-Planck-Str. 7, Rülz-
heim, Kontakt: Telefon: 7272 93250, her-
bert.leibach@autohaus-leibach.fsoc.de;
Internet: www.ford-carsharing.de. (rud)

Heid geht, Kern kommt
Elke Heid aus Lustadt hat nach sie-
benjähriger Amtszeit ihre Chorlei-
tertätigkeit beim Frauenchor des
Männergesangvereins (MGV) „Ei-
nigkeit“ Lingenfeld beendet – um
künftig wieder etwas mehr Freizeit
zu haben. Der Formation „Stimm-
Mix“ bleibt sie aber weiter treu.

Am Montag, 13. Januar, startet beim
MGV ein von Elke Heid initiiertes
Chorprojekt. Bei der Weihnachtsfeier
am Samstag blickte Heid auf die gute
Zusammenarbeit mit dem Frauen-
chor zurück. Der Chor habe sich einen

LINGENFELD: Der neue Chorleiter führt derzeit einen weiteren Chor in Bellheim
guten Ruf erarbeitet und bei auswär-
tigen Auftritten oft zuletzt singen
dürfen – gemäß der Devise „das Beste
zum Schluss“, sagte Heid.

Dann übergab sie den Chor an Mar-
tin Kern. Kern ist 33 Jahre alt, Notarfa-
changestellter, stammt aus Karlsruhe,
wohnt seit 2009 in Lingenfeld und lei-
tet den Chor der neuapostolischen
Kirchengemeinde in Bellheim.

MGV-Vorsitzende Annette Kienle
dankte Heid für „die schönen Jahre“
und freute sich auf die Zusammenar-
beit mit Kern. Zudem informierte
Kienle, dass dieses Jahr Aktive, die

wenig bei Singstunden gefehlt hät-
ten, keine Geschenke in Form von
Gläsern erhielten, sondern der MGV
das dadurch eingesparte Geld an die
Feuerwehr in Harthausen spende.
Beim Einsatz infolge der Gasexplosi-
on seien viele Wehrleute verletzt
worden und traumatisiert. Bis Mon-
tag, 16. Dezember waren 310 Euro in
der Spendenkasse. Und es soll noch
mehr werden.

Der Frauen-, Männer-, Gemischte-
und Projektchor sowie die Formation
„StimmMix“ gestalteten die Weih-
nachtsfeier musikalisch. (nti)

BELLHEIM
Adventsfeier. Alle Mitglieder ab 65 Jah-
ren sind mit Partnern am Samstag, 21. De-
zember, 14.30 Uhr im Pfarr- und Jugend-
heim St. Michael zur Adventsfeier eingela-
den. Eingeladen sind auch Mitglieder der
VdK-Ortsgruppe Bellheim, Besucher des
Seniorenstammtisches des Kath. Arbei-
tervereins sowie Bewohner des Senio-
renzentrums Haus Edelberg. Der Kath.
Kirchenchor „St. Nikolaus“ und die Ge-
sangs- und Gitarrengruppe „Fun sing
Players“ gestalten den Nachmittag mit.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. (mg)

FREISBACH
Prot. Kirchengemeinde. Freitag, 20. De-
zember, 19.30 Uhr: Unter dem Motto „Be-
sinnliche Melodien und Gedichte zur
Weihnachtszeit“ tragen das Gesangsduo
Doris und Alexander sowie Mundartdich-
terin Hilde Fuchs Lieder und Gedichte vor.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für den
Bau eines barrierefreienZugangs zur Frei-
sbacher Kirche wird gebeten. (dnb)

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

GERMERSHEIM
Turnerschaft. Wirbelsäulengymnastik-
kurs, Montag, 13. Januar, 17 Uhr, Sport-
halle Eduard-Orth-Grundschule. – Be-
ckenbodengymnastik- und Osteoporose-
kurs, Montag, 13. Januar, 18 Uhr, Sport-
halle Eduard-Orth-Grundschule. Anmel-
dung, Geschäftsstelle, montags 16 bis 18
Uhr, dienstags und mittwochs 9 bis 11 Uhr
sowie donnerstags 18 bis 19 Uhr. Telefon
07274 4995; E-Mail: turnerschaft-ger-
mersheim@t-online.de. (rhp)

JOCKGRIM
Gemeinderat. Sitzung Gemeinderat
morgen, Donnerstag, 19 Uhr, Bürgerhaus.
Themen unter anderem:Zustimmung der
Ortsgemeinde zur Teilfortschreibung des
Flächennutzungsplans für Windkraft in
Hatzenbühl, Ausweisen einer Sonderbau-
fläche für großflächigen Einzelhandel in
Jockgrim; Umstellen der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik, Kauf zweier Anla-
gen zum Messen und Anzeigen der Ge-
schwindigkeit von Fahrzeugen. (bic)

KANDEL
MGV Frohsinn. Singstunde bereits, mor-
gen, Donnerstag, 20 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindezentrum statt. (wm)

P85 Fortschritt. Weihnachtsfeier, Sams-
tag, 21. Dezember, ab 18 Uhr, im Vereins-
heim. (red)

SCHWEGENHEIM
Reit- und Fahrverein. Weihnachtsfeier,
Sonntag, 22. Dezember, ab 15 Uhr, Reiter-
stübchen. Es gibt Kaffee und Kuchen. Ab
16 Uhr zeigen Reiter und Voltigierer ihr
Können. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein. Arbeitseinsatz zurVorberei-
tung, Samstag, 21. Dezember, 10 Uhr. (nti)

WESTHEIM
Altenclub. Weihnachtsfeier am Freitag,
20. Dezember, 14 Uhr, Bürgerhaus (klei-
ner Saal). (nti)

WÖRTH
AOK Rentenberatung. Morgen, Don-

nerstag, Rentenberatung durch Versiche-
rungsältesten Herbert Zölch im AOK Kun-
dencenter. Beratungszeiten sind von 16
bis 18 Uhr. Terminvereinbarungen sind
erforderlich und können bei Bodo Kauter,
Telefon 07271 9228-155, vorgenommen
werden. (red)

IGS und Realschule plus. Candlelight-
Session, morgen, Donnerstag, ab 18 Uhr
in der IGS/Realschule plus. Zur Gemein-
schaftsveranstaltung der IGS und der
Realschule plus ist die Bevölkerung einge-
laden. Bei Kerzenlicht wird den Besu-
chern von Schülern und Lehrern ein bun-
tes Programm mit Instrumentalstücken,
Gesangsbeiträgen, Gedichtvorträgen und
kleinen Theaterstücken geboten. Für das
leibliche Wohl sorgen die Schüler. (jopa)

ZEISKAM
Liederkranz-Chöre. Heute 20 Uhr, ge-
meinsame Chorprobe Chorheim „Alter
Bauernhof“. Anschließend gemeinsame
Adventsfeier. (red)

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE & NOTDIENSTE
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsleitstelle 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb
der Sprechstunden 116117
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Pfalzklinikum
Klingenmünster 06349 900-2020
Stadtwerke 01801 794794
Telefonseelsorge 0800 1110111
DRK-Service und
Krankentransport 19222
Sozialstation
Rülzheim 07272 919177
Ök. Sozialstation
Germersheim/AHZ 07274 7045-0
oder 0170 9138-20

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke im Festnetz und im

Mobilfunknetz unter Tel. 01805 258825

plus Postleitzahl zu erfahren, 0,14 Eu-
ro/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk
max. 0,42 Euro/Min. oder im Internet
www.lak-rlp.de.

GER: Neue Apotheke, Königstr. 23, Tel.
07274 1081.

Herxheim: Alte Apotheke von 1837, Obe-
re Hauptstr. 1, Tel. 07276 8578.

Wörth-Schaidt: Maximilian-Apotheke,
Hauptstr. 28, Tel. 06340 8149.

ARZT
Germersheim: Ärztliche Bereitschafts-

dienstzentrale an der Asklepios-Klinik,
An Fronte Karl 2, Tel. 07274 19292, Mi
12.30 Uhr bis Do 7.30 Uhr.

Kandel: Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale an der Asklepios-Klinik, Luit-
poldstr. 14, Tel. 07275 19292, ab 14 Uhr
bis morgen 8 Uhr.

Rülzheim: Teppiche gestohlen
im Gesamtwert von 20 000 Euro
Bei einem Einbruch in ein Einfamilien-
haus in der Albert-Schweitzer-Straße in
Rülzheim sind am vergangenen Samstag
sechs Teppiche im Gesamtwert von
20.000 Euro gestohlen worden. Der Ein-
bruch ereignete sich laut Polizei zwischen
15 und 21.45 Uhr. Die unbekannten Täter
hebelten ein Fenster auf und gelangten
so in das Anwesen. Hinweise nimmt die
Polizei Germersheim unter 07274 9580
entgegen. (pol)

Germersheim: Vor Supermarkt
48 Weihnachtsbäume entwendet
Zwischen Samstag, 20 Uhr, und Montag,
8 Uhr, entwendeten Unbekannte 48
Weihnachtsbäume aus einem umzäun-
ten Gelände eines Einkaufsmarktes in der
Posthiusstraße in Germersheim. An-
schließend wurde die Umzäunung wie-
der mittels Kabelbindern aufgestellt. Der
Schaden beläuft sich auf fast 1000 Euro.
Hinweise an die Polizei, 07274 9580. (pol)

BLAULICHT

Bellheim/Lingenfeld: Unbekannte
entwenden Zigarettenautomaten
Unbekannte hatten es in den vergange-
nen Tagen auf zwei Zigarettenautomaten
in Bellheim und Lingenfeld abgesehen.
Der oder dieTäter flexten zwischen Sams-
tag, 14 Uhr, und Montag, 9 Uhr, den
Standfuß eines Zigarettenautomaten in
der Straße In der Fellach in Bellheim ab
und entwendeten denZigarettenautoma-
ten. Dieser wurde laut Polizeibericht am
Montag im Wald zwischen Bellheim und
Westheim aufgehebelt und entleert ge-
funden. In Lingenfeld wurde am Montag,
21.30 Uhr, versucht einenZigarettenauto-
maten in der Robertsauer Straße zu
sprengen. Beim Eintreffen der Polizei
qualmte es noch aus dem Inneren des
Automaten. Das Blech des Zigarettenau-
tomaten ist durch die Explosion nach au-
ßen verbogen worden. Ob Zigaretten ent-
wendet wurden, ist noch nicht eindeutig
ermittelt, heißt es im Polizeibericht. Hin-
weise an die Polizeiinspektion Germers-
heim, 07274 9580. (pol)

KURZ NOTIERT

Der Westheimer Solarpark ist ab heu-
te, Mittwoch, in Betrieb. Das hat Orts-
bürgermeisterin Inge Volz (SPD) mit-
geteilt. Wie berichtet, betreibt die
Pfalzsolar GmbH die Anlage. Sie befin-
det sich nördlich des Kompostwerks
und beschert der Gemeinde jährliche
Pachteinnahmen von rund 13.000 Eu-
ro. Eine Fläche von etwa drei Hektar
ist mit 11.800 Modulen belegt. Pro
Jahr werden rund drei Millionen Kilo-
wattstunden Strom erzeugt. Rein bi-
lanziell deckt die Anlage somit den
Stromverbrauch aller Westheimer
Bürger ab. (nti)

Germersheim: 9400 Euro
für Kriegsgräberfürsorge
Knapp 9400 Euro haben die Rekruten
des in Germersheim stationierten
Luftwaffenausbildungsbataillons für
den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge gesammelt. Das teilte der
stellvertretende Bataillonskoman-
deur, Oberstleutnant Andreas Petry,
mit. (gs)

Leimersheim: Sparkasse
spendet 250 Euro
Die Sparkasse Germersheim-Kandel
hat 250 Euro für den Ausbau des
Schulhofs gespendet. Für die Sport-
und Freizeithalle ist ein Windfang in
Planung. (zir)

Westheim: Solarpark
ist in Betrieb

Steuer für Ackerland steigt
Der Hebesatz für die Grundsteuer A
für Ackerland steigt zum 1. Januar
2014 um 15 Prozentpunkte auf 300
Prozent. Das beschloss der Ortsge-
meinderat Bellheim am Donners-
tagabend.

Begründet wird die Anhebung mit
der vom Land vorgegebenen Erhö-
hung der Nivellierungssätze für
Grundsteuern und Gewerbesteuer.
Diese Sätze erhöhten sich von 285 auf
300 Prozent (Grundsteuer A), von 338
auf 365 Prozent (Grundsteuer B, be-
baute Grundstücke) und von 352 auf

BELLHEIM: Höhe wird an Vorgaben des Landes angepasst
365 Prozent (Gewerbesteuer). Die Ni-
vellierungssätze dienen der Ermitt-
lung der Steuerkraft einer Gemeinde
und haben somit Einfluss darauf, wie

viele Zuweisungen ein Ort erhält und
wie viel Verbandsgemeindeumlage
er zahlen muss.

Da die Hebesätze der Grundsteuer
B (375 Prozent) und Gewerbesteuer

(370 Prozent) noch über den neuen
Nivellierungssätzen des Landes
Rheinland-Pfalz liegen, sah die Ge-
meinde hier noch keinen dringenden
Handlungsbedarf, heißt es in der Sit-
zungsvorlage. Allerdings seien die
Hebesätze für Grund- und Gewerbe-
steuer mit dem Haushaltsplan
2012/2013 erhöht worden, um zu-
sätzlichen Finanzierungsspielraum
zu schaffen. Dieser sei mit der Erhö-
hung der Nivellierungssätze weitge-
hend verloren gegangen. Anfang
nächsten Jahres soll der neue Haus-
halt verabschiedet werden. (gs)

150 Jahre Wissen rund um Feuerbekämpfung
118 Menschen zählt die Freiwillige
Feuerwehr in Germersheim zurzeit.
Bein Dienstabschlussabend am
Montag wurden drei Floriansjünger
für ihr langjähriges Engagement ge-
ehrt: Max Sträßner, Roland Breich-
ler und Michael Künstler. Alle drei
sind seit 50 Jahren bei der Wehr.

Wehrleiter Thomas Nährig freute sich
Löschmeister a. D. Max Sträßner,
Brandmeister a. D. Roland Breichler
und Hauptbrandmeister a. D. Michael
Künstler ehren zu dürfen, da sie im-
mer noch sehr aktiv wirkten. Fast je-
den Montagabend seien sie anwe-
send und stünden ihren aktiven Kol-
legen immer mit Rat und Tat zur Seite.
Bürgermeister Marcus Schaile verlas
die Ehrenurkunde und überreichte
sie zusammen mit einem Präsent. Für

GERMERSHEIM: Freiwillige Feuerwehr ehrt langjährige Mitglieder für großes Engagement
ihr Engagement bei der Wehr geehrt
wurden zudem Brandmeister Christi-
an Hillebrand für 15 Jahre Zugehörig-
keit und Löschmeister Peter Walther
für 20 Jahre Dienst.

Ernannt zu Feuerwehranwärtern
wurden Mertcan Karagöz, Julian Näh-
rig und Dominik Squarr. Befördert
wurden zu Feuerwehrmännern Adil
Kammach, Denis Heimbuch, Eric
Schmitt, Lukas Schröck und Claudiu
Oprescu. Zu Oberfeuerwehrmann er-
nannt wurden Erasmus Wolf und Can
Süngü. Hauptfeuerwehrmann Chris-
tian Jensch, von der Wehr Lustadt,
wurde in die Germersheimer inte-
griert. Andreas Kreussler ist nun
Hauptbrandmeister und Führer von
Verbänden. Zuvor wurde er auch für
sein 25-jähriges Engagement bei der
Gefahrstoffausbildung geehrt. (wim)

Der Rülzheimer Autohändler Leibach bietet als erstes Autohaus im Landkreis Carsharing an. FOTO: IVERSEN

Das Carsharing-Angebot des Auto-
hauses Leibach ist nicht das einzige
im Kreis Germersheim. Die Carsha-
ring-Organisation Stadtmobil Karls-
ruhe hält am Kandeler Bahnhof be-
reits einen Opel Corsa bereit. Bislang,
so Gunnar Petersohn, Geschäftsfüh-
rer von Stadtmobil Karlsruhe, laufe
der Betrieb hier „mittelmäßig“. „So
einfach wären wir auch normalerwei-
se nicht nach Kandel gegangen“, gibt
Petersohn zu.

Gewöhnlich betreibe man Statio-
nen in Städten der Größe von Landau.

Zur Sache: Carsharing im Kreis Germersheim
In Kandel aber wohne eine Mitarbei-
terin von Stadtmobil, über die Kandel
zum Carsharing-Programm gekom-
men sei. „Mittelfristig, also in den
nächsten zwei Jahren, haben wir
nicht vor, hier weiter auszubauen“,
sagt Petersohn. Ausnahme: Die Stadt
Wörth, die im Frühjahr 2014 eine Sta-
tion mit zwei Autos erhalten solle.

Der Start im Frühjahr ist kein Zufall:
Ab den Osterferien bis zum Ende der
Sommerferien ist in Carsharing-Krei-
sen Hochsaison. November und De-
zember fallen hingegen in die Neben-

saison. Dass auch die Konkurrenz in
der Umgebung ihr Stück vom Carsha-
ring-Kuchen abhaben will, bemerkt
man laut Petersohn bei Stadtmobil
noch nicht.

Übrigens: Nicht immer muss Car-
sharing über große Anbieter laufen.
Über tamyca, kurz für „take my car“ –
„nimm mein Auto“ –, einen privaten
Carsharing-Anbieter, bieten Nutzer
beispielsweise online auch ihre priva-
ten Autos zum Verleih an. Auch hier
gibt es Einträge aus Germersheim
und Kandel. (kth)

Carsharing (englisch: car „Auto“,
to share „teilen“), auf Deutsch et-
wa: „Autoteilen“ oder „Gemein-
schaftsauto“, ist die organisierte
gemeinschaftliche Nutzung ei-
nes oder mehrerer Autos. Die
Idee des Carsharing wurde Ende
der 1980er Jahre zunächst in der
Schweiz umgesetzt und breitete
sich schnell auch in Deutschland
aus. Ziel des Carsharings ist es,
die Mobilität zu verbessern und
gleichzeitig die Umwelt zu entlas-
ten. Carsharing erlaubt anders
als konventionelle Autovermie-
tungen ein kurzzeitiges Anmie-
ten von Fahrzeugen. Der welt-
weite Markt für Carsharing be-
trägt eine Milliarde Euro. (rud)
Quelle: Wikipedia

STICHWORT

Carsharing

Beförderte und Geehrte der Feuerwehr Germersheim: In der ersten Reihe
stehen (v. li.) Max Sträßner, Michael Künstler, Roland Breichler und Wehrlei-
ter Thomas Nährig. Bürgermeister Schaile ehrte die Männer. FOTO: IVERSEN

Grundsteuer B und
Gewerbesteuer liegen noch
über Hebesätzen des Landes.


